
„Aus dem Dampf steigt dann empor ein 

schrecklich netter Geisterchor“ 

 

 
 
„Hu-uh, hu-uh, uh, die Ketten rasseln, Hu-uh, hu-uh, uh, das 

Schloss erbebt, Hu-uh, hu-uh, uh, die Wände wackeln, Hu-uh, hu-uh, 

uh, die Geisterstunde lebt“ 

 
Leonie Tormin & 

Rosalie Maeschig (Q1) 

_________________ 

 
ei einem Fest des 

Schlossherrn von 

Schloss Eulenstein treten 

trotz Hausverbots unerwünschte 

Gäste auf. Der Flaschengeist feiert 

seinen Geburtstag und die 

Rabatzmacher Fritz und Franz 

stehlen die Krachmaschine der 

kleinen Hexe.  

Franka aus der 6a spielt bei dem 

diesjährigen Musical „Geisterstunde 

auf Schloss Eulenstein“ einen der 

Wächter des Schlossherrn und 

schützt ihn vor ungebetenen 

Gästen. Auch im vorherigen Jahr 

spielte die 12-jährige in „Max und 

die Käsebande“ mit, weshalb es für 

die Schülerin keine Frage war, auch 

in diesem Jahr mit zu spielen. Ihre 

Mitschülerin Jana war im letzten 

sehr beeindruckt von der 

Aufführung, bei welcher sie 

ebenfalls mitgewirkt hatte. 

Eigentlich besucht die ebenso 12-

jährige die Theater AG des MCGs, 

jedoch singt sie derzeit zusätzlich 

im Chor mit. 

 

B 



 
Franka während einer Probe auf der Bühne 

 

In diesem Jahr probt der 

Unterstufenchor während der 

Projekttage das aktuelle Musical, 

welches am 28. September 2016 

erst- und einmalig auf der Bühne 

der Waldorfschule zu sehen sein 

wird. Im Vordergrund stehen das 

Proben des Stückes sowie die 

Gestaltung der Kulisse für die 

Vorführung. Hierbei ist es wichtig, 

die Lieder und den gesprochenen 

Text bereits auswendig zu können. 

Insgesamt herrscht ein 

harmonisches und friedliches 

Miteinander, sodass eine gute 

Zusammenarbeit in einer ruhigen 

Atmosphäre möglich ist, wie wir bei 

unserem Besuch erfuhren. 

 

Den beiden Sechstklässlerinnen 

gefällt es, in eine andere Rolle zu 

schlüpfen und in einer Gruppe zu 

singen. Sowohl die Lieder als auch 

die Handlung des Musicals haben es 

den Mädchen besonders angetan. 

Obwohl auch dieses Mal einige Solos 

vergeben wurden, freuen sich die 

beiden über ihre Nebenrolle. „Die 

Proben laufen äußerst gut, es macht 

sehr viel Freude“, erzählt uns 

Franka. Trotz der hohen 

Produktivität und des Spaßfaktors 

können sich die Mädchen jedoch 

nicht vorstellen, in Zukunft einmal 

Schauspielerin zu werden. 

 

 
Textsicherheit ist hier gefragt – Jana bei der 

Probe 

 

Bereits am Mittwoch bei der 

Präsentation der Projekte können 

die Zuschauer einen Vorgeschmack 

auf das Musical bekommen, da der 

Unterstufenchor eine der Szene 

darbieten wird. Auch wir sind sehr 

gespannt, was uns der Chor im 

September auf der Bühne zeigen 

wird. Karten gibt es morgen 

während der kleinen Vorführung im 

PZ unserer Schule zu kaufen. 

Wir sind jetzt schon begeistert von 

der Geisterstunde. 


